
Tagesordnung

Sitzung am 17.10.2024 um 18:30 Uhr

Online/Schubi

[18.30 Uhr] bis [20.20 Uhr]

Anwesende Mitglieder des Fachschaftsrat: Mette, Tigran, My, Hannah,
Friederike, Carlo (ab Punkt 3)

Anwesende Gäste: Naod, Ruth T. (online, schnell verschwunden), E, Marlene
(online, nach 1a gekommen), Gwen G (online, später gekommen), Lorena
Fischer später dazugekommen (ca. bei Vorhang-Thema), Elif Badem, Melanie
(gerade bei Ausschluss der Öffentlichkeit)

Feststellung der Beschlussfähigkeit: 5 FSR-Mitglieder

Sitzungsablauf:

Protokoll:

TOP 1: Anliegen der Studis
TOP 1a: MootCourt Schubi Anfang November (Person kommt zur Sitzung)
Naod: Lehrush Wagner veranstaltet foreign direct investment mood court vom
1.-4.11., 300 Studis in der HU -> Anfrage: Schubi öffnen an den Tagen, v.a.
arbitrators (100) Getränke und gg. Verpflegung aus der Schubi umsonst ->
Modalität der Zahlung Liste oder pauschal?
insb. Kaffee und Wasser, am besten Snacks
Helfende vom Master-Studiengang
Mette erklärt sich bereit, Details zu klären
TOP 1b: Auslandsschwerpunkt
Marlene: Abbruch Studium im Ausland wegen Wohnsituation
Empfehlung, abzuraten von insb. Moonraker Point
Vernetzung von Studierenden, die es vorher gemacht haben?
Hinweise über Mietrecht; Vertragssituation kompliziert
Marlene will Zusammenfassung schreiben über die Situation
Friederike: Infos über Rechtssituation/Mietrecht
TOP 2: Beschluss Protokoll(e) letze Sitzung(en)
Beschluss: alle zum Beschluss ausstehenden Protokolle vergangener Sitzungen:
einstimmig angenommen
TOP2a: Stand Protokolle
TOP 3: Erstiwoche
TOP 3a: Feedback
erst externe Feedbackrunde
Tigran: positives Feedback, zT undankbares Feedback bzgl kleinerer Sachen bei
zB Erstitüte; viel Dankbarkeit und FSR als Ansprechpartner



Friederike: schließt sich an, kein negatives Feedback
Mette: stimmt zu, Uniseite: Kritik wegen AG-Wechsel, ungünstig, aber Mette will
auch nicht lügen, Helfen der Studierendenschaft trotz offizieller Rolle, manche
AG-Leiter problematisch oder einfach nicht passend, AG-Wahl; gut, wenn konstant
My: hat es auch so zu den Erstis gesagt, zB bei Dussmann; manche Erstis in gar
keinen Kurs reingekommen, Ehrlichkeit
Tigran: stimmt zu, Herr Böhme hat ihn darauf angesprochen und sich andere
Kommunikation gewünscht, zu sehr auf Studi-Ebene gesprochen; die meisten von
uns nur unter Vorbehalt AG-Wechsel empfohlen, aber nach eigener Erfahrung
auch Wechsel nach Präferenz
Friederike: bei persönlichen Gespräch schwierig, zu sagen, AG-Wechsel sei
unmöglich
Mette: weitere Kritik von unbekannter Person, Erstiwoche sei zu alkohollastig;
Martin Böhme und Mette finden unberechtigt, da meiste Veranstaltungen
alkoholfrei, bei Stadtralley gemische Kisten, Mette trinkt selbst kein Alkohol und
achtet deshalb darauf
FSR kann nur beide Optionen darstellen, je nach Veranstaltung kein Alkohol oder
beide Möglichkeiten
Tigran: Zustimmung; wurde auch angesprochen und gebeten, weniger mit Alkohol
zu machen; findet Kritik aber auch nicht berechtigt, Gewohnheit
Friederike: stimmt zu, Auswahl bei Umtrünken auch nichtalkoholisch und divers;
bei gehäufter Kritik vielleicht alkoholfreier Umtrunk? aber lohnt sich womöglich
nicht, man kann auch sonst alkoholfrei bleiben
Hannah: Mehrheitsverhältnis pro und con sind unklar (wohl eher pro aktuelles
System)
TOP 4: CT (Champion’s Trophy)
Mette schreibt Antonia, um dazuzukommen
Antonia kommt dazu
Antonia: früher schlechter Ruf der CT, Bucerius organisiert CT als Sportevent, wie
Wettkampf für alle Jurafakultäten, JFK als Beispiel für Team, Teams treten
gegeneinander an, letztes Jahr auch Uni Potsdam gemeinsam mit HU gefahren,
nach Antonias Meinung Sportaspekt an Bedeutung verloren und nur Partyevent,
dieses Jahr will Orgagruppe das ändern und strukturierter machen, mehr Plätze
beantragt (60 Plätze wahrscheinlich, letztes Jahr 45)
-> Unterstützung des FSR insb, für Marketing, um Infos zu verbreiten vor allem bei
jüngeren Semestern, Auswahl nach Sportarten (nicht nur Fußball) und Menschen,
die im Verein spielen; letzte Jahre Umtrunk zur Finanzierung, Einnahmen für CT,
FSR hat Geld dazugegeben, Kosten: Beitrag (knapp unter 300 EUR letztes Jahr),
Bus, Unterkunft; ohne finanzielle Mittel Teilnahme schwierig wegen Kosten der
einzelnen Teilnehmer und Auswahl nach finanziellen Ressourcen
Mette: ca. 1000/1500 EUR letztes Jahr vom FSR dazugegeben, aber unsicher;
findet sich bestimmt in alten Protokollen
Antonia: an anderen Unis CT von FSR organisiert, hier externes Team, oft ein
FSR-Mensch im CT-Orgateam, FSR-Aspekt fehlt jetzt in der Wahrnehmung,
Diskussion nicht mehr konstruktiv in der Vergangenheit
Anfrage: Geld vom FSR, Möglichkeit des Umtrunks für CT-Einnahmen, Möglichkeit
Instagram und einmal Ankündigungskanal zur Information und Anmeldung



Mette: interne Besprechung später; wenn positiv, würde sie ins Orgateam kommen
und unterstützen, Zusammensetzen mit Finanzperson
Antonia verlässt Meeting
TOP 5: ZwiTa
Mette: separates Meeting, vertagen und jetzt Zeit sparen
Lea im Orgateam und beser dabei
TOP 5a: Programm durchgehen - ggf. Änderungsvorschläge
TOP 6: Schubi
TOP 6a: Schubivorhang
Tigran: Idee von Lea; viele Sachen vom FSR liegen in Schubi und unästhetisch
(sieht jetzt aber besser aus), Vorhang, Mette zeigt es
Vorhangstangen mit Vorhang, den man zuziehen kann, wenn Sachen gelagert
werden
finanzielle Kapazität (Kosten unklar)? -> research notwendig
Schubi-Maja findet, dass es die Schubi verkleinern würde
man kann allerdings auf- und zuziehen
Schubi nicht immer überlagert, v.a. vor Erstiwoche, wenn kein Schubibetrieb ist
Tigran findet im Nachhinein nicht ganz sinnhaft
Mette: findet es ordentlicher, Recherche zu Finanzen wichtig, schöner Vorhang
Friederike: Farbe hell, vielleicht nicht ganz zu
Mette: erklärt Positionierung, deckt im Hinterraum die Schränke etc. ab
Hannah: Zustimmung
Tigran: doch keine so große Beeinträchtigung, will recherchieren
TOP 6b: Getränkeauswahl Schubi
Carlo: akustische Probleme, Beschwerde wegen Mate (keine Club Mate), v.a. aber
Bier (helle Alternative)
Mette: guter Vertrag mit Radeberger, gute Auswahl, lohnt sich
Hannah: kritisch zu Bier in Schubi, nicht sehr beliebt
Carlo: geht um Bier auf Umtrünken (Missverständnis)
Tigran: Meme, dass immer Berliner; will es beibehalten v.a. wegen Vertrag und
günstigen Preisen
My: stimmt zu
Mette: Disco-Limo teuer, Beliebtheit schauen, cool, dass aus Berlin, vielleicht
unregelmäßiger Disco-Limo
Tigran: findet Schorlen gut; Produktion soll aufhören?
Hannah: zuckerfreie Alternative, zB zuckerfreie Cola/Mate, da sehr oft nachgefragt
wurde
Tigran: stimmt zu, auch für Diabetiker
Friederike: Stimmt zu, Discolimo unbekannt bei vielen Leuten; trinkt es gerne und
würde es schade finden, wenn es das gar nicht mehr gäbe; für zuckerfreie
Alternative
Frage im Chat (Elif Badem): hat Schubi Matcha?
teuer, unpraktisch, kein Equipment -> auch in Zukunft kein Matcha
TOP 7: FSR-Beirat
Mette: WhatsApp-Gruppen, Unterstützung, Amtseinführung
in Satzung festschreiben?
ausführlicher besprechen, Orga, alter FSR hatte schon Ideen
Friederike: Ideen des alten FSR - wo findet man sie



Mette: alten FSR am besten dazuholen, da betroffen
TOP 8: Sonstiges
My: Fakultätsrat -> später intern
Friederike: Link des amtlichen Wahlergebnisses -> man kommt auf altes Ergebnis
Lea macht Website, an sie weitertragen
Mette: Antrag auf Ausschluss der Öffentlichkeit -> einstimmig angenommen
Fachschaftsrat Jura (Humboldt Universität zu Berlin)


